
FLOTWEDEL
Unsere SAMTGEMEINDEUnsere SAMTGEMEINDE

Magazin zur wahl

NÄHER DRAN
Unsere Kandidierenden
zur Kommunalwahl 2026

An alle Haushalte
www.spd-flotwedel.de

Informationen zur Briefwahl

& Gewinnspiel auf der Rückseite

AUS
LIEBE
ZUM
CELLER
LAND
Im Gespräch zum 
Wahlprogramm
der SPD im
Landkreis Celle



2 MAGAZIN ZUR WAHL

Auf einen Cappuccino: Maximilian Schmidt und Angela Hohmann im Gespräch zum Wahlprogramm der SPD.

AUS LIEBE Zum
Celler Land
Gute Schulen, besserer ÖPNV, geschützte Umwelt und
sichere Gesundheitsversorgung – dafür sorgt die SPD im 
Celler Land. Ein Gespräch mit dem SPD-Kreisvorsitzenden 
Maximilian Schmidt und SPD-Fraktionschefin Angela 
Hohmann.

Herr Schmidt, was hat die SPD im Land-
kreis Celle in den vergangenen Jahren 
konkret erreicht?

Maximilian Schmidt: Ohne die SPD gäbe 
es im Landkreis Celle zahlreiche Errun-
genschaften nicht – das gilt besonders 
für das Thema Bildung. Die Gesamt-
schule in Celle, jetzt auch mit gymna-
sialer Oberstufe, das Schülernetzticket, 
mit dem alle Schüler 
für 30 Euro im 
Monat im gesam-
ten Landkreis Celle 
mobil sein können, 
das klare Bekennt-
nis zu unserem 
Krankenhaus. Dafür 
haben wir als SPD 
ganz dicke Bretter 
gebohrt.

Und bei den sozialen 
Fragen?

Angela Hohmann: Da können sich die 
Bürgerinnen und Bürger auch weiter-

hin auf die SPD verlassen. Wir als SPD 
sind das Bollwerk gegen den Verkauf 
unseres Allgemeinen Krankenhauses. 
Wir stehen ein für einen Landkreis, in 
dem Gesundheit und soziale Sicherheit 
weiterhin Priorität haben.

Welche Akzente haben die Sozial-
demokraten bei den Umweltthemen 
gesetzt?

Angela Hohmann: 
Klare! Das erfolgrei-
che Blühstreifenpro-
gramm für Feldrän-
der wird aus dem 
Kreishaushalt geför-
dert, bei der Frage der 
nachhaltigen Bewirt-
schaftung unseres 
Grundwassers hat die 
SPD eine öffentliche 
und transparente Dis-
kussion eingefordert. 

Außerdem wurde auf Initiative der SPD 
eine Resolution zum Klimanotstand be-
schlossen, wonach sich die Verwaltung 

verpflichtet, ihr Handeln verstärkt am 
Klimaschutz zu orientieren. Für uns ge-
hören starke Wirtschaft und Schutz von 
Umwelt und Klima übrigens zusammen.

Mit welchen Themen geht die SPD nun 
in die Kreistagswahl?

Maximilian Schmidt: Vor allem mit Bil-
dung, Gesundheit und Zusammenhalt. 
Wir wollen unsere Schulen bestmöglich 
ausstatten, auch eine weitere Gesamt-
schule im Landkreis möglich machen. 
Die flächendeckende Pflege- und 
Ärzteversorgung im Landkreis wollen 
wir verbessern – gerade auch in den 
Dörfern und Ortschaften abseits der 
Stadt. Unser Motto lautet: „Aus Liebe 
zum Wir“ – das bedeutet übrigens auch, 
dass wir mehr Begegnungsorte schaffen 
wollen, gemeinsam statt einsam ist das 
Stichwort.

Stichwort Klimawandel – was unter-
scheidet die SPD hier von anderen 
Parteien?

Angela Hohmann: Wir setzen im 
Unterschied zu anderen Parteien auf 
einen fairen Ausgleich. Es gibt nicht nur 
Schwarz und Weiß wie bei Grünen und 
CDU. Wir wollen unsere Umwelt schüt-
zen und Arbeitsplätze sichern, beides 
muss zusammengehören. Wir brauchen 
einen Umbau unserer Wirtschaft und 
unserer Mobilität, nachhaltig und sozial. 
Klimaschutz gelingt nur, wenn wir die 
Menschen dabei mitnehmen.

Wie tritt die SPD zur Wahl an?

Maximilian Schmidt: Mit rund 200 Kan-
didatinnen und Kandidaten für alle Ebe-
nen der Kommunalpolitik, vom Ortsrat 
bis zum Kreistag – und mit einem über-
zeugenden Zukunftsprogramm. Ganz 
wichtig dabei: Wir machen Politik auf 
Augenhöhe, für unsere Mitmenschen, 
schließlich sind auch wir alle ehren-
amtlich für unsere Heimat im Einsatz. 
Und dafür bitten wir am 13. September 
um das Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger – aus Liebe zum Wir, aus Liebe 
zu unserem Celler Land.

Aus Liebe
ZUM WIR –

DIE SPD setzT auf 
gemeinsamkeit 

statt Einsamkeit

INTERVIEW AUS LIEBE ZUM CELLER LAND
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Mit Blick auf Morgen AUS LIEBE ZUm Flotwedel

 Gemeinsam für unsere
Samtgemeinde Flotwedel

Bröckel, Eicklingen, Langlingen und 
Wienhausen sind mehr als Orte zum 
Wohnen – sie sind unsere Heimat. 
Hier kennen wir uns. Hier helfen wir 
uns. Hier gestalten wir unser Zusam-
menleben.

Damit das auch in Zukunft so bleibt, 
braucht das Flotwedel eine verläss-
liche Kommunalpolitik. Eine Politik, die 
Verantwortung übernimmt, Prioritä-
ten setzt und offen sagt, was mög-
lich ist – und was aufgrund knapper 
Kassen Zeit braucht.

Unsere Zukunft gestalten – 
nachhaltig, solidarisch, 
demokratisch
Nachhaltigkeit, Solidarität und Demo-
kratie sind die Grundlagen unseres 
Handelns, Wir wollen alle vier Ge-
meinden gleichberechtigt weiterent-
wickeln, den Zusammenhalt stärken 
und die Lebensqualität in allen Gene-
rationen sichern.

Nachhaltigkeit bedeutet für uns, heu-
te so zu handeln, dass auch morgen 
gute Lebensbedingungen bestehen. 
Dazu gehören ein verantwortlicher 
Umgang mit unserer Natur, eine ver-
lässliche Daseinsvorsorge, eine gute 
Infrastruktur und solide Finanzen.
Wir entwickeln unsere Gemeinden mit 
Augenmaß weiter. Dazu gehört für 
uns, dass wir den dörflichen Charakter 
unserer Orte bewahren wollen und 
mit der Versiegelung neuer Flächen 
sparsam umgehen werden. Wohn-
raum für verschiedene Bedarfe (Fami-
lien, Singles, Senioren, junge Men-
schen, Menschen mit Handicap) soll 

vorrangig durch Umnutzung, Nachver-
dichtung und innerhalb bestehender 
Ortslagen entstehen. Zu einer guten 
Versorgung gehört auch ein Rathaus, 
das die Bürgerinnen und Bürger mit 
offener Tür empfängt und bei ihren 
Anliegen unterstützt.

Besonders wichtig sind für uns zwei 
weitere Grundlagen eines starken 
Gemeinwesens: Sicherheit und Ehren-
amt. Unsere Feuerwehren, Vereine 
und viele ehrenamtlich Engagierte 
sorgen jeden Tag dafür, dass unsere 
Gemeinde funktioniert und lebendig 
bleibt. Sie verdienen unsere volle 
Unterstützung.

Dafür stehen wir. Dafür übernehmen 
wir Verantwortung.

Mit Blick auf morgen – unsere 
Spitzenkandidaten für Kreistag 
und Samtgemeinde im Gespräch
„Jedes Kind soll die Schule besuchen 
können, die zu seinen Fähigkeiten 
passt – und nicht vom Losverfahren 
abhängig sein. Deshalb brauchen wir 
eine zweite IGS im Landkreis. Gleich-
zeitig ist für mich klar: Die Oberschule 
Flotwedel leistet hervorragende Arbeit 
und muss als starker Schulstandort 
erhalten bleiben. 

Eine neue IGS darf keine Konkurrenz 
sein, sondern eine sinnvolle Ergän-
zung, sagt Gregor Schroedter, SPD-
Spitzenkandidat für den Kreistag im 
Flotwedel. 

Kerstin Ackermann, Spitzenkandidatin 
der SPD für den Rat der Samtgemein-

de Flotwedel, möchte Impulse in Sa-
chen Nachhaltigkeit setzen, sich dafür 
stark machen, dass mehr öffentliche 
Aufträge an ortsansässige Firmen 
vergeben werden und sieht Hand-
lungsbedarf, um das Flotwedel künftig 
gut auf Hochwasser und Starkregen 
vorzubereiten. 

Beide Interviews und viele weitere 
Informationen lesen Sie auf unserer 
Website https://spd-flotwedel.de

Bröckel, Eicklingen, Langlingen und Wienhausen 
sind mehr als Orte zum Wohnen – sie sind unsere 
Heimat. Hier kennen wir uns. Hier helfen wir uns. 

Hier gestalten wir unser Zusammenleben.

Wir für Miriam Schmidtke

Flotwedel braucht eine starke, 
bürgernahe und verlässliche 
Führung. Die parteilose Miriam 
Schmidtke steht für klare Entschei-
dungen, moderne Verwaltung, 
starke Familien, Ehrenamt und Zu-
sammenhalt. Deshalb unterstützen 
wir ihre Kandidatur für die Samt-
gemeindebürgermeisterwahl mit 
voller Überzeugung.
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UNSER Team für die Samtgemeinde und Gemeinde AUS LIEBE ZUm Flotwedel
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Unser Wahlprogramm AUS LIEBE ZUm Flotwedel

Wollen die Interessen der Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde im Kreistag vertreten: Henning Meyer, Kerstin Ackermann und Gregor Schroedter, (v. l. n. r.).

Aus Liebe zum Flotwedel
Für ein gutes Leben in Bröckel, Eicklingen, Langlingen

und Wienhausen, jetzt und in Zukunft 

Lebensqualität sichern
Eine gute Nahversorgung gehört, eben-
so wie eine gute ärztliche Versorgung, 
zur Lebensqualität. Deshalb setzen wir 
uns für den Erhalt und die Rückkehr 
wohnortnaher Angebote ein.  Regio-
nale Unternehmen und Anbietende 
haben unsere Unterstützung.
Zu einer guten Versorgung gehört auch 
ein Rathaus, das die Bürgerinnen und 
Bürger mit einer offenen Tür empfängt 
und bei ihren Anliegen unterstützt.

Sicherheit und Vorsorge
Unsere Gemeinde soll den Bürgererin-
nen und Bürgern Sicherheit und Vorsor-
ge bieten. Deshalb wollen wir unsere 
Feuerwehren  modern und bedarfsge-
recht ausstatten und ihre Entwicklung 
mit ihnen gemeinsam zu planen und 
gestalten. Der Hochwasser- und Stark-
regenschutz muss weiter verbessert 
werden.  Dazu gehören Unterhaltung 
und Ausbau der Verwallungen, aber 
auch die Einhaltung der Festsetzungen 
in den Bebauungsplänen durch Sie, die 
Bürgerinnen und Bürger.

Zusammenhalt stärken – 	
Ehrenamt fördern
Für einen starken Zusammenhalt 
braucht es das Ehrenamt. Herzlichen 

Dank an alle, die sich für unsere Ge-
meinschaft in ihrer Freizeit einsetzen.
Wir wollen die Vereine, Initiativen und 
die Vereins- und Dorfgemeinschafts-
häuser nach Kräften unterstützen, für 
ein gutes Dorfleben in allen Orten und 
Ortsteilen.

Die Jugendlichen brauchen weiter ihre 
Treffpunkte.  Für ein gutes Unterstüt-
zungs- und Veranstaltungsangebot 
muss die zweite Stelle in der Jugend-
pflege zwingend und zeitnah wieder-
besetzt werden.

Familien verlässlich unter-	
stützen
Wir werden weiter darauf dringen, dass 
in Kita und Krippe genügend Plätze 
vorhanden sind, so dass möglichst 
wohnortnahe Plätze vergeben werden 
können. Die Vergabekriterien müssen 
transparent sein. Die Betreuungszeiten 
müssen bedarfsgerecht ausgebaut 
werden. 

Die Grundschulen sollen weiterhin 
finanziell und organisatorisch unter-
stützt werden, damit sie ein sinnvolles 
Ganztagsangebot vorhalten können.
Das Kess unterstützt Familien gut und 
professionell. Dieses Angebot soll, auch 

durch die Unterbringung des Kess in 
angemessenen und für alle Menschen 
im Flotwedel gut erreichbaren Räumen, 
erhalten und ausgebaut werden.

Gute Verkehrsinfrastruktur 	
für alle Verkehrsteilnehmer
Alle Einrichtungen unserer Samtge-
meinde müssen für alle Einwohner und 
Einwohnerinnen gut erreichbar sein, 
mit und ohne Auto.

Wir setzen uns für eine höhere Tak-
tung im ÖPNV ein und wollen mit dem 
Bürgerbusverein über Unterstützungs-
möglichkeiten sprechen, damit er sein 
Angebot noch ausbauen kann. Die Bus-
haltestellen sollen fortlaufend barriere-
frei ausgebaut werden. 

Durch die Verbesserung der Radfahrin-
frastruktur mit durchgängigen, barrie-
refreien Radwegen wollen wir für mehr 
Sicherheit sorgen und mehr Menschen 
anregen, das Fahrrad als Verkehrsmittel 
zu nutzen.

Wir werden in unserem Bemühen ge-
genüber dem Landkreis und dem Land 
nicht nachlassen, auf Tempo 30 in den 
Ortsdurchfahrten und die Entschärfung 
von Gefahrenpunkten zu drängen.



Unser Team für den Kreistag AUS LIEBE Zum Celler land
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SPD Kreiswahlprogramm 2026 AUS LIEBE ZUm WIR

MOIN! 
Wir sind die SPD im Landkreis Celle.
Wir packen an, statt nur zu reden.
Unser Ziel: Ein moderner Landkreis,
in dem der Alltag für alle funktioniert
und in dem sich alle ein gutes Leben
leisten können. Seit 5 Jahren führen
wir die Mehrheitsgruppe im Celler
Kreistag an. Diesen Weg wollen wir
fortsetzen – dafür treten wir an:

1.	 BILDUNG IST UNSER STANDORT- 
FAKTOR NR. 1

	■ Recht auf Ganztagsschule für alle 
Altersgruppen und Ferienangebote 
schaffen

	■ Kostenloses Schulmittagessen für 
alle einführen

	■ Sanierte Schulen mit saube-
ren Toiletten und digitaler 
Ausstattung bereitstellen

	■ Eine zweite Gesamtschule 
im Celler Land einrichten

	■ Unterstützung für digitale 
Alltagskompetenzen aus-
bauen, gerade für Senior:in-
nen

	■ Prävention gegen Gewalt & 
Extremismus und für Demo-
kratie sicherstellen

2.	 GESUND UND CHANCEN-
REICH ZUSAMMENLEBEN

	■ Gesundheitsregion mit 
Fach- und Kinderarztver-
sorgung im ländlichen Raum 
schaffen

	■ Das Allgemeine Kranken-
haus Celle ausbauen und in 
öffentlicher Hand behalten

	■ Frühe Lernhilfen wieder 
einführen und Jugendangebote im 
ganzen Landkreis stärken

	■ Unterstützung pflegender Angehö-
riger ausbauen und Pflegeangebote 
im ländlichen Raum sichern

	■ Stärkung des Rettungsdienstes und 
der ambulanten Gesundheitsver-
sorgung

3.	 GEMEINSAM STATT EINSAM:  	
TEILHABE FÜR ALLE IM ALLTAG

	■ Durch mehr Begegnungsorte und 
aufsuchende Sozialarbeit für alle Ge-
nerationen gegen Einsamkeit aktiv 
werden

	■ Nahversorgung sichern durch mehr 
Dorfläden & mobile Angebote

	■ Bezahlbaren und barrierefreien 

Wohnungsbau anschieben, gerade 
für Azubis, Studierende und Seni-
or:innen

	■ Sportstätten ausbauen, Schwimm-
bäder fördern, Vereine von Bürokra-
tie entlasten

	■ Mehr Kultur sichtbar machen – von 
platt bis progressiv

	■ Für eine gute Bildung und Integra-
tion aller Kinder und Jugendlichen 
an allen Schulen im Landkreis Celle

4.	 MOBILITÄT SCHAFFEN,  		
DIE ANKOMMT

	■ Bus & Bahn öfter, pünktlicher und 
verlässlicher machen

	■ Kostenloses Busfahren auch für 
Ober- und Berufsschüler:innen er-
möglichen

	■ Mehr Ruf- und Nachtbusangebote 
möglich machen

	■ Sichere Radwege zwischen allen 
Orten schaffen

	■ Mehr Lademöglichkeiten für E-Autos 
und E-Bikes bauen

5.	 STARKE WIRTSCHAFT UND GUTE 
ARBEIT GEHÖREN ZUSAMMEN

	■ Wirtschaftsförderung in Stadt & 
Landkreis endlich aus einem Guss 
gestalten

	■ Glasfaser & 5G überall möglich 
machen

	■ Auftragsvergaben nur an Firmen mit 
Tariflöhnen sicherstellen

	■ Betriebsräte und Gewerkschaften 
stärker einbinden und Weiterbil-

dung ausbauen
	■ Eine aktive Arbeitsmarktpolitik 

organisieren, damit kein junger 
Mensch ohne Schulabschluss und 
Ausbildung bleibt

6.	 UMWELTSCHUTZ GESTALTEN, 	
VON DEM ALLE PROFITIEREN

	■ Solar & Wind vor Ort ausbauen 
und Bürger:innen an Einnahmen 
beteiligen

	■ Begrünung von Städten und Ge-
meinden unterstützen

	■ Wald-, Moor- & Gewässerschutz 
garantieren und mit Landwirtschaft 
in Balance bringen

	■ Intelligent Energie sparen und mehr 
Photovoltaik auf öffentliche Einrich-
tungen bringen

7.	 SICHERHEIT FÜR ALLE 	
GARANTIEREN

	■ Respekt für Helfer:innen 
stärken und Feuerwehren 
& Hilfsorganisationen mo-
dern ausstatten

	■ Sozial- und Integrations-
arbeit ausbauen

	■ Sichere und nachhaltige Be-
leuchtung für Straßen und 
Plätze schaffen

	■ Hilfen gegen Obdachlosig-
keit und für Bedürftige 
fortsetzen

	■ Zivil- und Katastrophen-
schutz stärken

8.	 STARKER LANDKREIS – 
STARKE STÄDTE UND 	
GEMEINDEN

	■ Kommunen und Kreis fair 
finanziell ausstatten

	■ Verwaltungsleistungen komplett 
digital anbieten

	■ Politik transparent machen und Be-
teiligung fördern

	■ In Kreis, Städten und Gemeinden 
partnerschaftlich zusammen-	
arbeiten

Unser Wort an Sie:
Wir hören zu.
Wir bleiben dran.
Wir packen es an.
Für Sie und für alle Menschen in 
unserem Landkreis Celle.

Dafür bitten wir Sie um
Ihre Stimmen am 13.09.2026.

AUS
LIEBE
ZUM
WIR

Unser Kreiswahlprogramm 2026

Unser
Programm im Netz



BRIEFWAHL
EINFACH und
sicher wählen

JETZT MITMACHEN:
Gewinnen Sie eins von drei
5-teiligen WMF-Cocktail-Sets

Gewinnspiel / Briefwahl / REZEPT AUS LIEBE Zum Celler land

So nehmen Sie am Gewinnspiel teil:
Senden Sie das richtige Lösungswort bis zum 
13.09.2026 unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an 
info@spd-celle.de oder postalisch an SPD Celle, 
Großer Plan 27, 29221 Celle. Gewinner werden per 
E-Mail benachrichtigt.

1x Cocktail Shaker, 1x Barsieb,
1x Barmaß, 1x Eiszange, 
1x Stößel

Edelstahl, poliert. Rostfrei,
spülmaschinengeeignet.

Teilnahmebedingungen:
Teilnahme nur ab 18 Jahre mit Wohnsitz im Land-
kreis Celle. Mehrfachteilnahmen sind unzulässig. 
Der Gewinnanspruch ist nicht übertragbar.
Datenschutzinformationen finden Sie auf
www.spd-celle.de/datenschutz

RED
RISING
SUN

FERTIG!

Wahlbenachrichtigung erhalten
3-4 Wochen vor der Wahl erhalten Sie Ihre
Wahlbenachrichtigung per Post.

Briefwahl beantragen
Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung kreuzen Sie 
einfach an, dass Sie per Brief wählen möchten. 
Dann müssen Sie die Karte bei Ihrer Gemeinde 
abgeben oder in einem frankierten Umschlag per 
Post verschicken.

Wahlbrief versenden
Den zugeklebten roten Wahlbriefumschlag rechtzeitig 
(spätestens 3 Werktage vor dem Wahlsonntag) per 
Post versenden.

Briefwahlunterlagen erhalten
Nach einigen Tagen erhalten Sie per Post die Brief-
wahlunterlagen und geben auf dem Stimmzettel Ihre 
Stimme ab. Der Stimmzettel kommt in den blauen 
Umschlag. Dieser zugeklebte (!) blaue Umschlag und 
der Wahlschein mit Ihrer eidesstattlichen Erklärung 
kommen dann in den roten Wahlbriefumschlag.
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99
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Technische
Universität

Ilmenau

kurz für:
Vereinigung von

Gläubigen

Farbton zwischen
Schwarz und Weiß

begeisternd,
anziehend

Stadt im Südosten
von Eritrea

innerer oder
äußerer

Druck etwas
zu tun

engl. für:
entkommen

Kfz-Z. von
Arnstadt

Ländercode
Costa Rica

Abk.: mit
der Bitte

unberührt,
unversehrt

Film (1998) mit
Jeff Bridges

(2 W.)

9 7

1

5

8

2

6

4

3

10

1 2 3 4

7 8 9 10

5 6

Eis nach
Belieben

150ml Ginger Ale

mit
Sprudel

auffüllen

2cl Grenadine

1cl Zitronensaft

Kirsche

Zitronen-
scheibe(n)

Rosmarin

COCKTAIL-REZEPT


